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Abitur

Unsere 56 Abiturientinnen und Abiturienten haben ihre Prüfungen mittlerweile erfolgreich abgeschlossen. Am 
08./14.06.2018 wurden die Kommunikationsprüfungen in den Fremdsprachen abgenommen, am 02.07.2018 
fanden die mündlichen Prüfungen statt, am 05.07.2018 fand abends die feierliche Übergabe der Zeugnisse 
statt und auf den Abischerz warten alle noch gespannt. Der Abiball am 21.07.2018 bildet schließlich den 
krönenden Abschluss.  Bilder von diesen Ereignissen folgen im Jahrbuch, das wieder Anfang des neuen 
Schuljahres verkauft wird.

Sommerkonzert der Instrumentalklassen Am  Dienstag,  dem  19.06.2018,  stellten  um 
18:00 Uhr  in  der  Versöhnungskirche  in  Leonberg-
Ramtel unsere Instrumentalklassen ihr Können unter 
Beweis.  Das  kurzweilige  Programm  bot  für  jeden 
musikalischen Geschmack etwas.

Neben  Kinderliedern  wurden  verschiedene  Stücke 
eindrucksvoll  intoniert.  Auch  die  Gesangseinlagen 
der Klassen waren gekonnt einstudiert und so stei-
gerte sich das Programm von Highlight zu Highlight.

Für  diese  schön  sommerlich  beschwingte  Auffüh-
rung waren verantwortlich:

Die Instrumentalklassen der beiden Gymnasien und 
die  betreuenden  Lehrerinnen  und  -lehrer:  Akiko 
Arakaki, Georg Köhler, Norbert Niederer, Nora Rabe 
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und  Susanne  Renno-Knierim  (alle  Jugendmusik-
schule),  Petra  Botsch  (ASG)  und  Johanna  Horst-
Conrath (JKG). Ein herzlicher Dank hierfür.

Ebenfalls bedanken möchten wir uns bei der evan-
gelischen Versöhnungskirche Leonberg/Ramtel,  die 
uns zum wiederholten Mal aufgenommen hat, unse-
ren  Musikmentorinnen  und  -mentoren,  welche  zu-
sammen mit den Musiklehrerinnen und -lehrern der 
sechsten Klassen die  Arbeitsphase in  Ochsenhau-
sen unterstützt haben und natürlich den zahlreichen 
Förderern  solch  eines  Gelingens:  dem  Freundes-
kreis der beiden Gymnasien, dem Förderverein der 
Jugendmusikschule  Leonberg,  der  Volksbank  Re-
gion Leonberg,  den drei  Schulleitungen und natür-
lich allen Eltern der Instrumentalklassen.

Neue Oberstudienrätin

Wir  gratulieren  Frau  Wagner  zur  Beförderung  zur 
Oberstudienrätin,  womit  folgende  Aufgabengebiete 
verbunden sind:

Sie wird die Theaterarbeit  am ASG wieder intensi-
vieren und bündeln. Deswegen wird es ab nächstem 
Schuljahr wieder eine Theater AG für die Klassen-
stufen  7-J2  geben,  die  gemeinsame  Projekte  ins 
Auge fassen werden. Frau Wagner setzte sich er-
folgreich gegen zwei Außenbewerbungen durch.

Kunstvernissage

Nach  dem  Besuch  eines  vom  Freundeskreis  ge-
sponserten  Bildhauerkurses  in  Schloss  Rotenfels 
veranstaltete  der  Kunst-Neigungskurs  von  Frau 
Wagner im Mai 2018 eine Vernissage.

Frau Wagner, die Schülerinnen Nathalie Blohm und 
Soraya Esfahanian und Dr. Schatz, der Vorsitzende 
des  Freundeskreises,  im  Gespräch.  Das  gesamte 
Interview und weitere Bilder werden im neuen Jahr-
buch zu sehen sein.

Wie ist die Idee entstanden, mit dem Neigungskurs  
nach Rotenfels zu fahren?
Frau Wagner:  Die  Akademie Schloss Rotenfels  ist 
seit langem ein Ziel in meinem Kopf. Ich hatte von 
Kollegen viel Positives gehört und der Wunsch, dort 
eine  Fortbildung  zu  besuchen,  wuchs.  Als  wir  im 
Neigungskurs mit der Kunst der Antike anfingen, be-
warben wir uns um die Teilnahme an einem Bildhau-
erkurs. Dass uns die Akademie den Workshop dann 
auch wirklich ermöglichen konnte, hat mich sehr ge-
freut.  Viele Bewerber werden auch abgelehnt, weil 
die Anfragen so zahlreich sind.

Was hat der Freundeskreis damit zu tun?
Herr Schatz: Die Anfrage von Frau Wagner, ob der 
Freundeskreis  die  Ausfahrt  nach  Rotenfels  unter-
stützt, wurde im Vorstand recht schnell  positiv ent-
schieden,  weil  es  sich  um ein  außergewöhnliches 
Projekt handelt. Natürlich haben wir überlegt, in wel-
cher Form die Schüler des Neigungskurses ihre Er-
fahrungen  mit  anderen  Schülern,  Eltern  und  auch 
Freundeskreis-Mitgliedern teilen könnten. Vor allem 
haben wir  uns  gefragt,  wie  die  Werke  der  jungen 
Künstler möglichst vielen zugänglich gemacht wer-
den können, um zu zeigen, welche besonderen Akti-
vitäten das ASG – auch und gerade mit der Unter-
stützung  des  Freundeskreises  –  anbietet.  Zusam-
men mit Frau Wagner ist daraus die Idee für die Ver-
nissage entstanden, die im Vorstand sofort großen 
Anklang fand.
[…]
Wie lange dauert es, ein solches Kunstwerk fertigzu-
stellen?
Frau Wagner: „Fertig“ ist es wahrscheinlich nie. Wir 
haben aber herausgefunden, dass genau darin die 
Schönheit  liegen  kann.  Kunstgeschichtlich  bzw. 
-pädagogisch betrachtet gibt es fast keinen besse-
ren Weg den Begriff des „non finito“ (Michelangelo 
Buonarotti) zu begreifen – und das im wahrsten Sin-
ne. Der Kontrast zwischen polierten, „schön“ ausge-
arbeiteten und den unbearbeiteten, rauen Teilen be-
sitzt  eine besondere Faszination und Ästhetik,  so-
wohl haptisch als auch visuell.
Um die Frage nach dem konkreten Zeitrahmen zu 
beantworten:  nach den zwei  Tagen Atelierarbeit  in 
Rotenfels  trafen  wir  uns noch an  drei  Sonn-  oder 
Feiertagen für jeweils drei bis fünf Stunden auf der 
Dachterrasse des ASG.
[…]
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Seid Ihr zufrieden mit dem Ergebnis?
Nathalie:  Auch  wenn  es  immer  noch  besser  sein 
könnte, bin ich mit dem Ergebnis definitiv zufrieden, 
es muss ja auch nicht immer alles perfekt sein. Mir 
persönlich  waren der  Prozess und das  damit  ver-
bundene Erleben, was alles an Arbeit dahintersteckt, 
wichtiger als das letztendliche Ergebnis.
Soraya: Das muss jeder Schüler für sich selbst be-
antworten. Ich bin mir sicher, dass die Meinungen da 
auseinandergehen, aber bestimmt liegt jedem etwas 
an seinem Werk,  da wir  viel  Arbeit  hineingesteckt 
haben. Irgendwann muss man sich wahrscheinlich 
einfach zufriedengeben, um das Geleistete als ab-
geschlossen  anzusehen.  Und  auch  wenn  es  Mo-
mente der Zufriedenheit, wie auch der Zweifel gab, 
kann ich mir nicht vorstellen, dass eine(r) von uns 
nicht auch einmal stolz war. […]

Wie habt Ihr die Vernissage erlebt?
Nathalie:  Es  war  eine spannende Erfahrung,  dass 
sich so viele Menschen für die eigenen Werke inte-
ressieren und sich darüber austauschen. Vor allem 
die Gespräche und Diskussionen mit Fremden wa-
ren sehr bereichernd, wobei ich auch das ehrliche 
Feedback sehr geschätzt habe. Die Vernissage hat 
das Projekt sehr gut abgerundet.
Soraya: Es war sicher für die meisten ein seltsames 
Gefühl, alles im vergangenen Dreivierteljahr Geleis-
tete an einem Ort gesammelt vorzufinden. Und da-
bei auch noch als Mittelpunkt des Abends. Allein zu 
sehen, wie viel am Ende zusammenkam, war beein-
druckend und wenn uns dann noch die  eine oder 
andere  positive  Rückmeldung erreichte,  hatte  sich 
die Mühe doppelt gelohnt.

Wie hat Ihnen persönlich die Vernissage gefallen?
Herr Schatz:  Ich fand die Vernissage wirklich sehr 
besonders, vor allem, weil nicht nur die während des 
Aufenthalts  in Rotenfels  angefertigten Werke,  son-
dern  auch  alle  Arbeiten,  die  aus  der  Vorbereitung 
dazu entstanden sind, in die Vernissage mit einbe-
zogen waren.  Dadurch haben sich ganz vielfältige 
Aspekte und Ansichten ergeben. Es war ein wirklich 
interessanter Abend, der durch die nette Bewirtung 
durch die SMV auch sehr gesellig war.

MINT-Studienbotschafter

Am Mittwoch, dem 13.06.2018 haben wir wie auch 
in den letzten Jahren durch den Besuch der MINT 
Studienbotschafter in den neunten Klassen von un-
serer  Bildungspartnerschaft  mit  der Universität  Tü-
bingen profitiert.  Sie haben den ASG Schülerinnen 
und Schülern in Theorie und Praxis Einblick in die 
Studienfächer Mathematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik gegeben.

Schullandheim Klasse 7

Bei  herrlichem  Wetter  durften  unsere  vier  siebten 
Klassen vom 08. bis 14.07.2018 auf ihrer England-
fahrt Stratford-upon-Avon und Umgebung erkunden. 
Shakespeare, der im 16./17. Jhd. in Stratford gelebt 
und viele berühmte Dramen geschrieben hat, ist dort 
auch heute  noch überall  präsent.  Der  Besuch der 
Royal  Shakespeare  Company,  die  Teilnahme  am 
Drama-Workshop  und  der  Tag  im  mittelalterlichen 
Warwick  Castle  waren  Höhepunkte  der  durch den 
Englisch-  und  Geschichtsunterricht  vorbereiteten 
Fahrt.

Vielen Dank an Frau Bauser-Stolle, Frau Beck, Frau 
Bönisch, Frau Heyn, Frau Klotz, Frau Stauss, Herrn 
Tomaszewski  und  Herrn  Wohland,  die  unsere 
Siebtklässler begleitet haben.
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Zweiter in Baden-Württemberg

Am Freitag, dem 29.06.2018, fand für die Mountain-
biker des ASG in Reudern bei Nürtingen der Schul-
wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ statt. Un-
sere Schule ging mit drei Teams mit der Warmbron-
ner  Unterstützung  von  Trainer  und  Vater  Harry 
Stäbler an den Start. Hierbei standen zwei Wertun-
gen an, einmal für den Bezirk des Regierungspräsi-
diums und zum zweiten das Landesfinale. Das Team 
mit  Luca  Stäbler,  Paula  Klotz  und  Alexis  Zeppick 
fuhr in beiden Wertungen mit Rang vier knapp am 
Podest vorbei. Lennard Alber, Nick Stäbler und Max 
Lengerer ging es mit Rang vier und sechs ähnlich.

Dramatisch wurde es im Rennen der weiblichen Ju-
gend im Team mit Helen Weber, Nina Deubler und 
Aziza Vest. Sie führten ihr Rennen mit einem satten 
Vorsprung von eineinhalb Minuten souverän an, als 
Nina  Deubler  unglücklich  stürzte.  Glücklicherweise 
zog sich Nina außer schweren Prellungen keine Brü-
che zu. Am Ende reichte es doch noch zu Platz eins 
(Regierungspräsidium) und Rang zwei (Landesfina-
le).

Vielen Dank an alle  Eltern,  die  die Sportler  unter-
stützt haben und insbesondere an Herrn Stäbler, der 
auch  dieses  Jahr  das  Ereignis  für  uns  organisiert 
und durchgeführt hat.

SMV

Zum dritten Mal in Folge lud die SMV des ASG am 
18.05.2018 zum Schulball ein. Dieses Jahr war das 
Motto „American Prom“ und damit wieder ein Grund 
für "Außergewöhnlich Schönes Getanze!"

Der  Abend  begann  mit  Standard-Tänzen  und  viel 
mehr Gäste als erwartet fanden schon früh den Weg 
in unser Atrium: aus Leonberg, auch aus Rutesheim, 
Renningen…  Die  Tänzer  haben  fleißig  geübt  und 
Vielseitigkeit bewiesen und sie waren dabei höchst 
ausgelassen, nicht zuletzt - oder vor allem - bei der 
gemeinsamen Polkarunde.

Aziza Vest (9a) und Paulina Ihems (J2) hatten wie-
der tolle Gesangsstücke vorbereitet und Paulina und 
Steven Ihems (9a) sogar ein Duett aus Gesang und 
Tanz. Später fand Steven noch weitere tänzerische 
Herausforderer,  die  während der  Party beim „batt-
len" für gute Stimmung sorgten.

Wir bedanken uns beim Orga-Team der SMV für die 
Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung.

Besonderer Dank gilt Ferdinand und Johannes Bu-
beck (beide J1), die den Aufbau der gesamten Licht- 
und Ton-Technik anleiteten und mithilfe der anderen 
Schüler der Technik-AG für guten Sound und stim-
mungsvolles  Licht  sorgten.  Zusammen  mit  Bruno 
Polster (J1) legten die Brüder dann bei der Disco die 
richtigen Songs auf und waren für viele Wünsche of-
fen.

Am Freitag, dem 22.06.2018, hieß es wieder „Let’s 
kick“.  Beim schulübergreifenden  Fußballturnier  der 
Leonberger Schulen auf dem Gelände des SV Leon-
berg/Eltingen war das ASG diesmal mit fünf Mann-
schaften vertreten, die aus den Klassen 5 und 6 so-
wie der J1 zusammengesetzt waren. Unsere Mäd-
chen-Mannschaften brachten sogar gleich zwei Po-
kale  mit  nach Hause:  Den ersten Platz  erreichten 
Erona Hadergjonaj,  Erleta Hadergjonaj,  Lina Klotz, 
Elisa Hadergjonaj, Nadin Kachmar (Bild: v.l.n.r.) und 
Torhüterin  Rosanna  Schmauder.  Auf  den  zweiten 
Platz schafften es Carlotta Löffelholz, Emilia Aranda, 
Rickarda  Reichert,  Paula  Klotz,  Lisa-Maria  Thaler, 
Emilia Peetz und Eleonora Csonka.
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Schülerkonzert

Dank  vieler  Anmeldungen  konnten  am  Mittwoch, 
dem 15.05.2018,  die  Organisatoren  Jonas  Schatz 
(Klasse 10c), Nafy Aniol (Klasse 9b) und Frederike 
Stumpf (J1) mit Unterstützung von Frau Botsch ein 
tolles Programm zusammenstellen.

25 Schülerinnen und Schüler von Klasse 5 bis zur 
Kursstufe  präsentierten  ihr  musikalisches  Können 
und  erfreuten  das  Publikum  mit  Klavier-  und 
Flötenspiel.  Auch  Gitarre,  Saxophon  und  Violine 
waren  vertreten  und  die  Beiträge  reichten  von 
klassischen Stücken bis hin zu modernen Songs.

Neben der Organisation waren Jonas, Frederike und 
Nafy auch selber musikalisch im Einsatz. Besonders 
stark  vertreten  waren  unsere  fünften  Klassen.  Sie 
beeindruckten  durch  ihr  Vorspiel.  Einer  der  vielen 
Höhepunkte war sicher die „Zigeunerweise", filigran 
an der Violine vorgetragen von David Walter.

Unsere Musiklehrerinnen und -lehrer, die bei einigen 
Stücken  als  Klavierbegleitung  im  Einsatz  waren, 
genossen  das  hohe  Niveau  der  dargebotenen 
Stücke und waren genauso begeistert wie die Zuhö-
rerschaft.

Am Ende des Konzerts überreichte Frau Botsch den 
Organisatoren  als  Dankeschön  einen  Musikordner 
für das nächste Jahr und die Musikerinnen und Mu-
siker freuten sich über Blumen. Frau Michael über-
reichte Frau Botsch und Frau Mühlenhoff-Dietsche 
vor den Augen der ungefähr 60 Zuhörer eine kleine 
Aufmerksamkeit  von  Seiten  der  Schulleitung  als 
Dankeschön für den Einsatz, denn auch dieses Jahr 
war das Schülerkonzert ein echter Erfolg für alle Be-
teiligten.

Ein besonderes Dankeschön gilt Frau Schatz, die für 
alle Mitwirkenden ein Buffet organisiert hat, so dass 
sich alle bei angeregten Gesprächen und leckeren 
Häppchen über den gelungenen Abend austauschen 
konnten.

Bundesjugendspiele

Am Freitag, dem 18.05.2018, fanden traditionell die 
Bundesjugendspiele  für  die  Klassenstufen  5-7  auf 
dem Gelände  des  SV Leonberg/Eltingen  statt.  Es 
stand der bekannte Dreikampf: Sprint,  Sprung und 
Wurf auf dem Programm. Den krönenden Abschluss 
bildete  eine  Pendelstaffel  als  Klassenwettbewerb, 
die  zu  einem beliebten  Wettbewerb  untereinander 
geworden  ist.  Wir  bedanken  uns  herzlich  bei  der 
Sportfachschaft,  insbesondere bei Herrn Küfer, der 
die Organisation übernahm, den aufsichtsführenden 
Kolleginnen und Kollegen und der Klassenstufe 10 
für die Riegenführung.

Talentfestival

Das ASG feiert dieses Jahr sein 60-jähriges Jubilä-
um. Es wird keine feierlichen Ansprachen und auch 
keinen Festakt im konventionellen Sinne geben. Die 
knapp 600 Schülerinnen und Schüler des ASG wer-
den selbst agieren:

So  werden  wir  nun  am  vorletzten  Schultag  das 
Sportzentrum mit  allen aktiven ASGlern füllen und 
freuen uns auf  zahlreiche Aufführungen von Schü-
lern und Lehrern. Viele werden Talente zeigen, die 
im  Alltag teilweise verborgen bleiben  -  die  Anmel-
dungen der Darsteller sind vielseitig: Tanz in größe-
ren und kleineren Formationen, Gesang und Instru-
mentalmusik,  Zauberei,  Video,  Zirkus,  etc.  (siehe 
Programmübersicht S. 7)

Die  Veranstaltung  wird  in  einer  großen gemeinsa-
men  Aktion  enden.  Im  Vorfeld  wurden  Künstler 
eingeladen (Petra Acker,  Lucien Contiu,  beide aus 
Bukarest), die gemeinsam mit den neunten Klassen 
am Montag vor der Aufführung einen Circle-Singing-
Workshop durchführen. Die Aufführung ist am Ende 
des Talentfestivals geplant, jedoch ist diese Darbie-
tung eher als Einladung gedacht:
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Der Höhepunkt des Talentfestivals soll ein gemein-
sames „Circle-Singing“ werden. Zeitplan (siehe Pro-
grammübersicht S. 7)

Am Dienstagabend findet  dann wieder die traditio-
nelle Hocketse statt.  Sie beginnt um 17:00 Uhr im 
Atrium mit der Begrüßung durch den Schulleiter so-
wie einer Scheckübergabe, einer Spende vom Bil-
dungspartner  Kreissparkasse  Leonberg,  der  unser 
Talentfestival unterstützt. Anschließend findet das lo-
ckere Zusammensein im Schulhof statt. Wie immer 
grillt  der  Freundeskreis,  der  Elternbeirat  sorgt  für 
sonstiges  Essen  und  Getränke  und  ausgewählte 
Aufführungen  des  Talentfestivals  finden  ab 
17:30 Uhr im Atrium statt. Auch eine Lehrer-Schüler-
Band wird um 18 Uhr im Atrium spielen.

Der Freundeskreis hat sich in diesem Jubiläumsjahr 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen: Er organi-
siert  zusätzlich  zum traditionellen  Würstchengrillen 
einen Eiswagen: Di Geronimo aus Gebersheim wird 
während  der  Hocketse  auf  dem  Schulhof  sein 
selbstgemachtes Eis für einen Euro pro Kugel ver-
kaufen.

Personalien

Mit Ablauf des Schuljahres werden das ASG verlas-
sen:

• Frau Knauß-Müller wird auf eigenen Antrag 
aus  persönlichen  Gründen  nach  Ludwigs-
burg versetzt.

• Herr Stoeckel wird nach einem Jahr als Ver-
tretungslehrer am ASG nach Crailsheim ver-
setzt.

• Frau  Butz,  Frau  Kühner,  Frau  Mühlenhoff-
Dietsche und Frau Reins, die vier Lehrerin-
nen,  die  uns  wegen  des  Mutterschaftsur-
laubs von Frau Damm und Frau Kaiser aus-
geholfen haben, kehren an ihre Stammschu-
len zurück, ebenso wie die Religionspädago-
gin Frau Sell, die wegen des Mutterschafts-
urlaubs von Frau Pfarrerin Nitschke ein Jahr 
am ASG war.

• Frau Bönisch, Frau Lappa, Herr Linke, Frau 
Stauss und Frau Wohlfahrt beenden ihr Re-
ferendariat.

Wir  bedanken  uns  herzlich  für  die  Arbeit,  die  am 
ASG geleistet wurde, und wünschen alles Gute für 
die Zukunft.

Im  kommenden  Schuljahr  freuen  wir  uns  auf  vier 
neue Kolleginnen und einen Kollegen. Diese werden 
im nächsten  ASG-Info,  das  direkt  nach  den  Som-
merferien erscheinen wird, ausführlich vorgestellt.

Die letzten und die ersten Schultage:
Der letzte Schultag,  Mittwoch, der 25.07.2018, be-
ginnt um 8:00 Uhr mit einem Gottesdienst im Atrium, 
in der dritten und vierten Stunde wird im Klassenver-
band das Schuljahr beendet und von den Klassen-
lehrerinnen und -lehrern die Zeugnisse ausgegeben. 
Um  11:15  Uhr  endet  der  Unterricht.  Für  die 
Lehrerinnen  und  Lehrer  beginnt  danach  die  letzte 
Dienstbesprechung in diesem Schuljahr.

Das neue Schuljahr beginnt für die Lehrerinnen und 
Lehrer  mit  einer  Dienstbesprechung  am  Freitag, 
dem 07.09.2018, um 9.30 Uhr im Atrium.

Für  die  Schülerinnen  und Schüler  ist  Montag,  der 
10.09.2018,  der  erste  Schultag.  Die  neuen  Fünft-
klässler werden am Dienstag,  dem 11.09.2018 um 
14:00 Uhr im Atrium begrüßt.

In der ersten Schulwoche ist wieder das traditionelle 
Jahrbuch des ASG für 6 € bei der Klassenlehrerin, 
dem Klassenlehrer im Sekretariat erhältlich, in dem 
das gesamte Schuljahr 2017/2018 dokumentiert und 
aufbereitet  ist,  inkl.  Klassenfotos,  Kollegiumsfoto, 
Highlights des Schuljahres, Berichte von verschiede-
nen Aktivitäten und vieles mehr. Das Schulleitungs-
team ist in der ersten und der letzten Ferienwoche in 
der Schule erreichbar.
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Vulkanlandschaft auf Lanzarote, aufgenommen von Herrn Nowotzin

Wir wünschen der ganzen Schulgemeinschaft erholsame
Ferien. Wir freuen uns auf ein gesundes und munteres 

Wiedersehen im Schuljahr 2018/2019.

Redaktion: Klaus Nowotzin, Anne Doll, Sasa Krizan, Sandra Heyn

Impressum:
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